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Free

Ahonnement :

5⁰ Bfg. monatlich , Auf
erate :

e,eee ,
der Stadt Mannheim und Umgebung .

Mannheimer Volksblatt .
durch die Poſt hez. inel. Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .
Sonn - und Feſttage ausgenommen .Badiſche Volks⸗Seitung .

Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg . 5

Nr . 236 , 2 . Blatt . Geleſenſte und
WabieitelfeAelen in Mannheim un

DD

L . Berge
1 . . dem Ratnhaus 1 5 21 . .

Mir geigen hiermit den Empfang unserer Neuheiten für die bevorstehende
Herbst - und Winter - Saison an und érlauben uns , darauf aufmerksam Zzu machen ,
dass wWir infolge grosser direkter Einkäufe an den Fabrikplätzen in der

Lage sind , namentlich in

Damenkleiderstoffen
Ensienen der Aualitäten , sowie des Preises , unserer Kundschaft a 1 sSer⸗
gewöhnlieche Vortheile bieten zu können .

12877 Hochachtungsvoll

L . Bergold & Oie . ,
dem Rathhaus gegenüber .

SeasmBiedbBdndenEgeg
Geſchäfts⸗Eröffnung und Empfehlung .

Dem hieſigen wie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich am Montag , den
3 . Oktober im Gund' ſchen Hauſe

Vßů'j
4 Sarel

D 2,9 Meine Blumenhandlung U 2. 9 ( Planken )
eröffnet habe .

Empfehle meine lebenden Pflan en und alle Arten von Sämereſen . Anfertigung aller
Arten Bindereien als : Bouquets , Kränze , Guirlauden . Uebernahme aller vorkommenden
Deeorationen , ſowie Gärten zum Arrangiren.

Indem ich ein hochverehrtes Publikum um geneigten Zuſpruch bitte , zeichne
Hochachtungsvoll 12788

G . Herrmann Blaum , Kunſtgärtner .
Neelle — billige Preiſe . D 2 , 9

ee
Geſchafts- Eröſfnung und Empfehlung . 9Einem verehrten Publikum machen wir die ergebene Anzeige, daß wir in hieſiger Stadt

E F I No . 3 (Breite Sttaße) mitt den Jeutigen Tage eine Filiale
eröffnet haben . 12740

Es wird unſer eifriges Beſtreben ſein , das uns in unſerm Hauſe L 8 , 1 ( Baumſchulgärten )
eſchenkte Vertrauen auch in der Filiale zu erwerben und halten wir uns zum Valge von allen Arten

Gackwaaren, Deſſert⸗ und Tafelbäckerei , Torten⸗Aufſätze , Gefrorenes , Ereme , hupding,

9 .

7＋

ſowie feine Weine und Liqueure beſtens empfohlen . Deßgleichen bringen wir unſere Brod⸗ und

Jeinbückerei in empfehlende Erinnerung und bemerken , daß in unſerer Filiale F 1, 3 ,
ſowie im Hauptgeſchäft LL 8 , 1 ale Arten Beſtellungen ſowie Kuchen zum Backen jederzeit
angenommen werden , da die Conſtruktion unſeres Ofens es uns ermöglicht , Tag und Nacht ohne Unter⸗
brechung zu arbeiten ,

Gleichzeitig empfehlen reinen Blüthenhonig , ſowie feinſte Honiglebkuchen .
— 60

—95chneider Malmedie .
L 8, 1 U. J. 3. Conditorei , Kaſfee, Dampfhückerel . IL 8, 1 u. F , 3.

Waftirleof ee , Laneralioaer
Selzer - Brunnen

( Leonbhardi - Quelle )
——

Laurenze & Co. , Gross - Karben im Grossherzogthum Hessen .

Piplume und feedaillen Handon, Siduen, Paris , Pranhfurk a. ff . , Offenbach a. fff. Kr. Kr.

Analysirt von Prof . Geheimrath Dr . Fresenius in Wiesbaden

Das naturiche MLLH is in Volge seiner unubertrofenen Guto

und seines nohen sanitaren Werthes

das bellebieste TJufel - und Gesundheits - Nusser .

86471

Versandt in / und ½ Krügen oder ½ und ½ Flaschen .

ee J . H . Kern , C2 , II . ,
und H . Kraäf II . , S 3 , 7 .

EDHBEEEBAmHE
BAGEBAAHAHEHE

˖
Aaktunt. Donnerſtag , 6 . Oktober 1887 .

Anzeige .
Wegen baulicher Veründernugen habe ich , 17 73einen Theil meiner Lager

im Preis bedeutend emäſigt
So verkaufe von heute an

weiße Herreuhemden von Madapolam mit Sſach leinenen

Einſätzen früher Mk. 38. —, jetzt Mk. . 40 ,
beſſere Qualität früher Mk. . 50,

jetzt Mk. . 57 ,
7 1 bunefh früher Ml . . 50 ,

5 Mk. . 50 ,
Weiße Herren⸗Kragen mit

0 Ecken , per St , frühes
8, jetz Mk. 9,/0 .

auch ienie früher Mi, 0,85 ,
jetzt Mk. 0,25 .

Cravatten zu 915 annehmbaren 7 5
Geſtrickte wollene Herrenweſten früber Mk, . — ng

12 . —, jetzt Mi . . — bis . —
Arbeitshemden und Blonſen zu jedem Preis
Dauenhemden und Hoſen , ſrüher Mk. . — bis . —

per Stuck , jetzt Mk. . 50 bis . —.

Ja
früher Mk. . 80 bis . —, jetzt Mk, . 25 bis . —

* 10

n „

lügelhemdchen , 35 Etm , lang , von 17 Pfg . an .
alb⸗ und ganz wollene Damen⸗ und inderhoſen

zu jedem Preis und viele aundere Artikel empfeßle
zu geneigter Abnahme ,

Max Keller ,
2 2, II . 3, II .

Der Berkauf geſchieht unr gegen
ſofortige Baarzahlung .

ſd Nandschufef P f0
hiermit unſer großes Lager aller Arten

ſchuhe von den billigſten bis feinſten Sorten , für Damen , Herren
und Kinder , 5

Eine große Parthie

ee Damenhandschuhe
werden zu 95 ausverkauft :

knöpfig . Mark

5f
25

Garatitirt ücht Ziegenleder . 905Sebr . Bekert
1 Handſchuhfabrik,Hannheim , Paradeplatz , P I , 10 .

Geſchäfte⸗Eröffnung und Empfehlung.
Einem hieſigen , ſowie auswärtigen Tit , Publikum die ergebenſte

Anege, daß ich in hieſiger Stadt mit dem

b. 5 Tage 1 5Litera HE 1 No

EI
in Hauſe von Frau Glöckler , Zahntecht, , Breiſe Straße E1,5 e

Herrenhut - Geſchäft
eröffnet habe . 129431

Großes billiges Hut⸗Lager .
Herreuhüte von Mk . . 50 an , Knabenhüte 09 Mk . 1

an bis zu den feinſten .
Cylinder werden um billigen Preis ausgeltehen .
Reparaturen prompt und billig . Hochachtungsvoll

Herrmann Dorr .

Schönschreiben .
Den

0
ehrten Bewohnern von Mannheim zur Nachricht , daß ich einen

Lehr - Cürsus im Schön - und Schnellschreiben
nach eigener iſ laee aeMethode

eröffne . Jedem Schlechtſchreibenden iſt Gelegenheit geboten , in kurzer Zeit
ſchöne Handſchrift zu erleknen .

S. Lederer ,
Kalligraph . 6 7, 32 , 2. Stock .

Jür bevarſtehenden 12487

Allerheiligen
empfehle ich mich zur Neupergoldung und ſchwarzmachen der Srabſchriftes
auf den und dr.

igen Fried 1

9
unter billigſter

54Friedr . Rorwan , kezölt,

ed

2



2.
Seite

Feeeee
1Mein Lager in

Tebpichsufen ,
Uagen und Läufem fe
für kommende Saiſon auf ' s
ichhaltigſte mit allen Quali⸗ 1EI

denkbar billigsten ,
jedoch festen Prei - —5
sen :

Eeicſenstoſſe : Halb⸗ u. ganz
Wolle, Holländer , Manilla , —15
Coeos , Wachstuch und Lino⸗
leum . 11741

Teppieche in Rollen -

Wäanre und allen ,
Grössen abge⸗
Passter Vorlagen

1minschottisch ,Ger- E

1 mania , Tapestry , ſe

5 Peluche , Brüssel ,
Tournay - Velvet ,

5 Axminster und

5
Smyrna . 10

720 Auf einen kleinen Poſten

1 noch von voriger Saiſon 50
lagernder Teppich⸗Reſte
im Maaße bis zu 20 Mtr . )

mache ich beſonders aufmerk⸗
ſſam . Dieſelben werden um

Eraſch zu räumen , unter

10
[ Koſtpreis abgegeben .

J. Hochstetter
7

2 , 8s.

Ahrmacher
F 5 , 11 .

Empfehle zu ganz
billigen Preiſen mein

Lager goldner u ſilberner
Taſchen⸗Uhren , Regula⸗

teure , Wecker und Wand⸗
uhren unter Garantie .

Uhrketten und Anhünger
aller Arten . 9420

Reparaturen

prompt und billigſt .

Friedr . Benner
L 4 , 12 .

Tupheter⸗
Ronuleaux⸗ Lager.
Größte Auswahl von den billigſten

bis zu den hochfeinſten Artikeln .

—

—

Eine größere Parthie Ta⸗

bpeten werden zu bedeutend
redueirten Preiſen abge⸗

geben . 8920

— —
Unterricht

für Herren und Damen .

Buchführung , einf . , doppelt ,
2 amerik . 10811

Rechnen , kaufm . , u. ſ. w.

Haudelslehrer Ohngemach ,
3 M 4 , 10 .

Franz . u. engl. Privatuntericht
ertheilt eine geprüfte Lehrerin eines

hieſigen Inſtituts . 12812
2 7, 9 1 Treppe hoch .

Im Friſiren zu Hochzeiten
und Geſellſchaften empfiehlt ſich
beſtens

Carl Steinbrunn .
2 , 16 Damen Friſeur G 2 , 16
neben dem ſchwazen Lamm . 9623

Gerüſtſtaugen
für Tüncher , Wagner verkaufe , um

raſch mein Lager am Main⸗Neckar⸗Bahn⸗
hof Friedrichsfeld zu räumen , zu äußerſt
billigen Preiſen . 8091
Adam Metz II . , Neckarhauſen .

Herrenhemden
nach Maaß werden fein und billig
gearbeitet. 12103

U1 , 17 , 4. Stock .

Geſchlechtskrankheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt
ſelbſt in kurzer Zeit .
Dudw . Kua 5 7058

Füchtige Rledermacherin em⸗

Jean Frey ,

böden können bezogen oder auch fertig verlegt werden .

—
80 zum Feueranzünden empfiehlt

General Anzeiger⸗ 6. Oktober -
See

8Car Warnhöfer ,
Mechaniker , F XK , 1S

empflehlt sich zur Herstellung von 12582

Hauswasserleitungen
bei prompter und solider Ausführung .

Carl Achilles ,
M 2 , 4 .

Seeee

Einrichtung von

Hauswaszerleitungen.
Specialität seit 15 Jahren . 11774 U

Br . Stadel ,
juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen , Gold⸗ und Silberwaaren , Chriſtofle⸗Beſteſte elt .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,
Wand - und Standuhren , Weeker ete .

— Auswahlſendungen .

Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

6604

ee

Tdeßr Nannenelestr 8
Mülheim a. d. Auhr & Mannheim ( D 8, 8 )

Steinkohlen⸗Bergbau & Rhederei
offeriren für Hausbedarf fuhrenweiſe frei vors Haus : Prima Hausbrand

kohlen , Prima gewaſchene und geſiebte Nußkohlen in verſchiedenen
Korngrößen , Prima Ruhr⸗Anthraecit⸗Würfelkohlen , Prima Rubr⸗
Antracit⸗Brockenkohlen für Porzellanöfen und Luftheizungen Wrima

Handſtückkohlen für Kaminfeuerung ꝛc. ꝛc. Billigſte Preiſe . Promp⸗
teſte Lieferung . 9305

L. Kdusch, Mannneim
Comptoir & Lager Neckarvorland Felephon Nu. 205

verbunden mit der

Parquett⸗Jabrik , Dampffäge⸗ und Holzhaudlung
Carl Kauſch , Neunkirchen bei Saarbrücken

empfiehlt auf hiefigem Lager :

Prima Eichen, Kiefern , Rochbuchen , Weissbuchen ,
Eschen , Erlen , Ahorn etc .

Eichen - & Buchen - Parquettriemen
für auf Blindböden oder in Asphalt bis zu den feinſten eingelegten Tafel⸗

12466

Kuürzgeſchnittenes trockenes

Tannen⸗Bündelholz
10467i

Herrmann ck Biermann .

J . Ph . Zevher ,
Holz⸗ und Kohlenhandlung , 2 6, 2

empfiehlt

prima ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot ,
prima Nußkohlen , nachgeſiebte Antraeitkohlen ,

Saargruben und Stückkohlen , Ruhr⸗ und Saarcoaes ,

Buchen⸗ und Tannen⸗Holzkohlen , Buchen⸗ und Tannen⸗

Scheitholz ſterweiſe und zerkleinert zentuerweiſe . 10239

Alle Sorten

Ruhrkohlen , Breunholz, Bündelholz, Braunkohlen⸗

Brigetts Marle ſowie Bord, Rahmen, Latten,

Bohnenſtangen ett .
empfiehlt in beſter Qualität zu den billigſten Preiſen . 8902

K 2, 1214 . Friedr . Grohe . K 2, 1214 .

Brennholz und Kohlen ,
Aufenerungsholz , gut ausgetrocknet à M. . 25 per Zentner franko Haus

Buchen⸗ und Eichenklötzchen zerkleiner 1 —. 90 bei ganzen Fuhren ,

ferner Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene Nußkohlen und Authraeit⸗

kohlen in beſter Qualität und ſtets friſcher Zufuhr empfiehlt zu den je⸗

weiligen Tagespreiſen 7825

Carl Bischoff , 7, 8 .

— Ruhrkohlen,7
Ia . Sorte Fettſchrot , ſehr ſtückreich , Ia . Sorte griesfreie Nußkohlen , 990
aus dem Schiff , empfiehlt

pfiehlt ſich in und außer dem HauſeBs 17/ ( 18.
J . Lederle, Brennholz und Ruhrkohlenhandlung,

2 3 , & h7 , Jungbusch .

5 S 37 0 14Dem geehrten Publikum
von Mannheim und Umgebung wird bekannt gemacht , daß während der

Meſſe hier 12715

üchter Schweizer⸗Küs
ausgeſchnitten wird . Der Käs iſt von den beſten Schweizeralpen und
zur Sicherheit auf dem hieſigen Zollamt verzollt . Mein Stand befindet ſich
unter dem Kaufhaus und iſt mit meiner Firma verſehen

Haun Emenegger
aus Luzern , Schweiz .

E Caunusbrunuen ,
Arossh. .5 Fürsten v. 1 —— —

. e r Mlürliches
E 1* Uineralwasser .

bekanntes vorzügliches Luxus⸗ und Tafelwaſſer
erſten Nanges , wird in großen Krügen von min⸗

— deſtens 1 Liter Inhalt und mehr und in kleinen

Krügen von ½ Liter verkauft , wodurch ſich der Preis

— F gegenüber anderer Brunnen bedeutend billiger ſtellt .
Da ſich dieſes Waſſer , gut gelagert , jahrelaug

ohne nachtheilige Aenderung hält , ſo iſt daſſelbe
Wirthen und Privaten ſehr zu empfehlen .

Lieferung geſchieht franco in ' s Haus . 695⁵
T0fHIEWBAUREEHICAfAUUBAR

Tafel - Gesundheltswasser 1.

Taunus. -BSRUNHEN. Alſeinverkauf nur durch
e .

Feigdeieh . LOUIs Bärenklau ,
R 4 No . 7. Telephon Nr . 382 .

„ Pfälzer Weinſtube “ .
1885er vorzüglicher Dürkheimer, per „Liter 20 Pfg.

(empfiehlt A. Heim , F 4, 4
12802

[ Milchgütcehen
Empfehle meine neu hergerichtele und bedeutend vergrößerte Garten⸗

wirthſchaft , für vorzügliches Bier und Wein , Kaffee , Nuchen , ſüße

ſund ſaure Milch , ſowie Morgens und Abends kuhwarme Milch , kalte u.

warme Speifen zu jeder Tageszeit . Schönſter Ausflugsort durch den Schloß⸗

garten und Stefanienpromenade , ſchöne Ausſicht auf den Rhein , großer Tum⸗

melplatz für Kinder . 505⁵
Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ein

Albert

ZahnersatZz ,
resp . jede Behandlung der Zähne besergt unter Garantie

J . Eckard , Weinheim ,
Wetterhahn ' sche Haus ,

Steinweg .
Sprechstunden jeden Tag , ausser Freitag und Samstag ,

von 10 —4 Uhr . Sorhn - und Feiertag von 10 —1 Uhr . 6605

Feſchäſts⸗Cröffnun Cupfehlung.
Einem verehrlichen hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Ans

zeige, daß ich unter heutigem dahier , 9962

Ustitutstrasse E 354 (Mufikſchule Hinterhaus)
mich als Tapezier niedergelaſſen habe . 5

Ich empfehle mich in Anfertigung von Polſtermöbeln von der einfachſten
bis complicirteſten Art , in Decoration , im Tapezieren , ſowie in allen in

mein Fach einſchlagenden Arbeiten .

Gute , ſolide und reelle Bedienung zuſichernd , bittet um geneigten Zuſpruch
Hochachtungsvollſt

Anton Hellstern , Capezier, Weinheim .

Die Husikallen - und Instrumentenhandlung
von Herm . Häberle ,

empfiehlt Klavier , Orgel , Zither , Mufik , Muſikalien für Streich⸗ und

Blasmuſik , Kirchenmuſikalien , Geſänge aller Art . — Claſſiſch und für den Salon

mit beſonderer Berückſichtigung für den Unterrichtsſtoff . — Schulen .

Ferner Flügel , Pianinos , Harmonium . Sämmtliche Streich⸗
und Blasinſtrumente , Quittaren , Zitbern , kylophon . Sämmt⸗

liche Signal und Schlaginſtrumente für Feuerwehr , Turn⸗ und

Kriegervereine . Sämmtliche Beſtandtheile , ſowie Saiten , Stimmpfeifen
und Schlüſſel , Notenpulte u. ſ. w. 9787

Geſchäftseröffſnung & Empfehlung .
Unterzeichnete macht hiermit die ergebenſte Mittheilung , daß ſie bei Jrau

Sattler Ebert ( an der Weſchnitz ) eine
PFPeinbace¼kerei

errichtet hat . Täglich gutes Weinheimer Kornbrod .
Es bittet um geneigten Zuſpruch .

Achtungsvoll

Frau A . Leidner Wtw . , Weinheim .

Für Müller und Bierbrauer .
Bringe hiermit meine Weberei in empfehlende Erinnerung , ſowie auch

mein Lager in Trubfäcken leigenes Fabrikat ) und empfehle mich im Anfertigen

von Schöpfwerk⸗ und Aufzug⸗Gurten bei prompter , ſolider Arbeit und

billiger Bedienung . Hochachtungsvollſt

Gg . M . UIlmer ,
11139 Großſachſen bei Weinheim a . 5.

Luftkurort Sulzbacher Hof.
Oeconomiegut , Gastwirthschaft und Forellenzucht - Anstalt .

Stunde von Weinheim . Stunde von Hems bach .

Prachtvolle Parthie von Weinheim durch das weltberühmte Birkenauer Tha

über den Hirſchkopf nach dem Sulzbacher Hof . — Anmedungen von Vereinen

oder Familien namentlich zur Tafel, im gegenſeitigen Intereſſe⸗
Forellen nach auswärts nach Aebereinkunft .

Eigene Forellenfischerei .

Möblirte Zimmer mit Pension .

Nähere Auskunft ertheilt gerne Der Beſitzer :

685⁵·
Emil Betz .

12795



dß Sette ,

Josef Veltman
H 7 ,

—*—
Bildhauer H 7 , 6½

empftehlt ſich zur
Anfertigung von

Grab-

2Preiſen. 11981

Neueſte Romane
aus der

Deutſchen Verlags⸗Anſtalt
in Stuttgart und Leipzig .

Die Leutringens .
Roman von

A. von Klinuckowſtröm .
2 Bände .

Preis geheftet M. . —; fein geb. M. . —

Kiner aus der Maſſe.
Roman von

Alexander Römer .

Preis geheftet M . 4. 50 ; fein geb. M. 5. 50

Vorräthig bei 12959

Tob. Löffler , Zuchhandlung ,
E 2, 4/5 .

Coupons .
̃

Mülhauſer Kattune , Satin
und Wollenwaaren für Da⸗
men⸗ und Kinder⸗Kleider ,
Bettkattune , Jutterſtoffe
ꝛ. ꝛc. uach Gewicht , feruer
Sammt⸗ und Bandreſte zu

den billigſten Preiſen .
Verkaufslokal : H 7, 4 , part .

( früher J 7, 240 10517

Wohne jetzt 11241

0

Milbelm Baumüller ,
Schloſſermeiſter .

Damen find . liebev . verſchwieg . Auf⸗
nahme bei Aug . Gölz Ww . , Heb⸗
amme Weinheim a. d. . , Hauptſtr . ,

Weneran Anzenger d. Oktover .

Jir gef. Eriunerung
An die Bekannten Mannheims und Umgebung

5 Erinnerung an mein groß afferekrte?
Buxktin - Lager

in en ſchduſten engl . und deutſchen Stoffen
nach Maaß .

Für guten Schnitt , ſowie ſolide Arbeit , reelle Bedienung
ſtehe ich ſtets zu Dienſten . 12444

Ferner empfehle ich Wete il
Auswahl in

Winter⸗ und Spätjahrs⸗Paletots
in allen Farben .

ff . Eskimo ,

„ Flockons ,
„ Doubles ,
„ Diagonals ,
„ Ratins .

Für Spätjahr : Blau⸗leinene Straßburger
[ Elegante Anzüge , und Luxemburger Anzüge .

Arbeits - Hemden und Blousen .

Verkauf nur gegen Baar zu reellen feſten Preiſen !

f — wWwordennooh zum Frisiren AbonnemzM . Tra 1 J No. . Jl
5Lraulmann, ＋. X Werck , Hekru⸗ K Danen⸗Hiſentvis - vis dem afe Mechler , D 4 ,

Grabmonumente⸗
Großes Lager fertiger Grabmonumente in den beſtenSandſteinen, ſowie Granit⸗Syenit und Marmor .

Billige Preiſe . 12443

. RU
Grossherzogl. Badischer Hof-Photograph

Mannheim , 1 2, 7.

SALON
zum Haarschneiden , Frisire

und Rasiren .
Feine aufmerkſame Hedienung

Ahonnement billigst .
Leutsche, Ftanz, & kiglsehe Paffomeftz,

Schwümme , Kämme , Bürſten ꝛt.
Atelier für alle künſtliche n.

moderne Haarararbeiten.
Zöpfe

werden pon 1 . äan angefertig
Einige Damen

Einzelne Säckch en ,
Joppen und Hoſen ,
Hoſen und Weſten ,
Alle Sorten engl . Leder⸗

Hoſen ,

Wohnungsveränderung .
Mein Geſchäft und Wohnung befindet ſich von

28855 an in meinem eigenem Hauſe 12674

K 2 , No . 22a
95 bitte das mir ſeither gacchenkte Vertrauen auch ferner bewahren

l Achtungsvolſſt
C. Korwan . C 1, 14 .

zu wollen . chtungsvo Wapenel alter Grabſteine jeder Art werden billig und prompt ausgeführtCarl Vörr , Schneider, K 2 , L2a .

Prima ſtückreiches Ruhrer Jeftſchrot
Prima reingesiebte Nusskohlen

Authracitkohlen
direct aus dem Schiff empfehlen 10470

Gebrüder Bender ,
Eisfabrik & Kohlenhandlung ,

Tanz - CGursus
beginnt Mitte Oktober .

Aumeldungen beliebe man baldigſt machen zu wollen .
Privatunterricht zu jeder

Küh Zeit. 12886

Telephon No . 224 .
Nr . 16. , 6746
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nicht nur ein köſtliches Gut , ſie entweiht auch den in uns errichteten Altar , ſie
verletzt ein Geheimniß , ſie beleidigt unſere ſchönſten , unſere reinſten Empfindungen .
Die Geſammtheit aller Regungen nenne ich Eiferſucht ; ich wenigſtens kenne

keine andere Empfindung dieſes Namens . Ich lüge nicht , menn ich hier nieder⸗

ſchreibe, daß es mich bedünken will , ich allein hätte Augen , Geiſt , Herz und

Verſtändniß für die Vollkommenheit jenes Engels , wenn ich glaube , daß ſie
mit jedem Andern ihren Lebensweg verfehlen und irregehen wird , wenn ich denke ,
daß ſie mir vom Aufange her beſtimmt geweſen . Ich bekenne , daß dieſen An⸗

ſichten ein immenſer Hochmuth zu Grunde liegt, den ich jedoch ſchwer , ſehr
ſchwer gebüßt habe .

Trotz dem Allen hat mir jedoch bisweilen der Dämon der Ironie zu⸗

geflüſtert , daß nach allen Vorausberechnungen menſchlicher Weisheit Margarethe
mehr Ruhe und wirkliches Glück in der gemäßigten Freundſchaft eines beſonnenen
Ehemannes , als in den glühenden Leidenſchaften eines romantiſchen Gatten finden
werde . Sollte dies wahr , ſollte es möglich ſein ? Ich mag , ich kann nicht
daran glauben !

Ruhe wird ſie wohl finden können ; Ruhe iſt aber noch nicht der beſte,
nicht der höchſte Ausdruck des Glückes , das wir im Leben anſtreben . Wenn

Abweſenheit poſitiver Leiden , wenn wiſſentliche Verhärtung des eigenen Herzens
genügen würden , um glücklich zu ſein , ſo würden ſehr viele Leute , die es nicht
verdienen , ſich glücklich nennen können . Ich aber meine , daß Abtödtung der in

unſer Herz gelegten , der natürlichen Gefühle eine Herabwürdigung des eigenen
Selbſt ſei , daß abſolute Ruhe hienieden nicht gefunden werden könne und auch
nicht ſolle , daß das Glück des Sterblichen nur mit warmen Empfindungen Hand
in Hand gehen müſſe . Ich glaube ferner , daß zur Seite blos materieller und

täglich ſich geltend machender und immer wiederkehrender Intereſſen , auf die ich
nicht minder als Andere Gewicht legen muß , daß neben ihnen , ſage ich, eine

gewiſſe Lebenspoeſie nicht nur geſtattet , ſondern auch nothwendig ſei . Unſer
Gemüth bedarf ihrer , es bedarf der Erhebung über das Maß des eben Vor⸗

handenen und des Anſtrebens eines Ideals , gleichviel dann , ob dieſes Anſtreben
ſich endlich durch Stürme und Thränen kundgiebt . Es giebt gewiſſe Leiden , die

dem Glücke vorgezogen werden können , ja , die das Glück ſelbſt ſind , und ich
kann mir kaum etwas Höheres als das Bewußtſein denken , daß ein menſchliches
Geſchöpf, das alle Wirren des Herzens und alle Chimären des Gedankens kennt ,
daß ein derartiges Geſchöpf dieſe Leiden mit einem gleichgeſtimmten Herzen und

einem brüderlich geſinnten Geiſte theilt . Meinem Ermeſſen nach iſt dies der

Roman, den Jeder in ſein Leben bringen darf und ſoll , weil ein ſolcher Roman

im

e Sinne des Wortes menſchlich iſt .

( Fortſetzung folgt . )

— — — —

2 3 12 Aungbut (Küher Mohr ck Coe

Roman Beilage
zum

„ General⸗Anzeiger “
( Aaunheimer Nolksblatt . — Padiſche Bolkszeitung . )

Der Roman eines armen jungen Mannes .
Von Octave Feuillet .

Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )
Eine Porcia hätte nicht beſſer zu ſprechen vermocht , da es unſtreitig

wahr iſt , daß das liebe Mädchen mit Niemandem ganz glücklich ſein kann, da

ſie in der ganzen weiten Welt keinen Gatten finden wird , der vom frühen Morgen
bis an den ſpäten Abend in Verſen zu ſprechen aufgelegt ſein dürfte . — Einen

ſolchen giebt es nun einmal nicht und ich kann nicht umhin , zuzugeben , daß auch
ich nicht von dieſem Kaliber bin ; dagegen bin ich aber , wie Sie ſelbſt von mir

zu ſagen ſo freundlich waren , ein Mann von Ehre und überdies noch ein guter
Junge , der durchaus keine böſe Ader im Leibe hat . — Ich habe wohl auch Feh⸗
ler — ich habe namentlich ſehr viele Schwächen gehabt , das iſt aber nur ein

Beweis von gutem Herzen . Jetzt will ich aber mein Lebensſchiff in einen ruhigen
Hafen legen und thue es gern , weil ich, unter uns geſagt , ein wenig roſtig zu
werden anfange . Künftighin will ich nichts als Weib und Kinder im Sinne

haben . Aus dieſem Grunde ſtimme ich Ihnen bei und ſage , Margarethe wird

an meiuer Seite ſo glücklich ſein , als ſie es mit ihrem romantiſchen Köpfchen
überhaupt zu ſein im Stande iſt ; ich werde ihr in Allem gefällig ſein , was ich
ihr nur immer an den Augen werde abſehen können , und es ſoll meine Aufgabe
ſein , ihren Wünſchen in Allem und in Jedem zuvorzukommen . Nur ſoll ſie ſich
nicht etwa beifallen laſſen , Mond und Sterne vom Himmel herabholen laſſen
zu wollen , ſo weit könnte ich mit dem beſten Willen nicht langen . Und nun

lieber Freund , habe ich die Ehre , Sie nochmals um Ihre Hand zu bitten . “

Ich gab ſie ihm und er ſtand von ſeinem Stuhle auf .

„ Ich hoffe nun, “ bemerkte er , ſich zum Weggehen anſchickend , „ daß Sie fortan
der Unſrige bleiben werden . Na , jetzt müſſen Sie aber ein freundlicheres Geſicht
machen . Wir werden Ihr Leben ſo angenehm als möglich zu geſtalten ſuchen ;
Sie müſſen aber dabei auch ein wenig mit Hand anlegen , Sie gefallen ſich in

Ihrem Trübſinn ; Sie leben , wenn ich die Wahrheit ſagen darf , wie ein wahrer
Uhu ! Das darf nicht länger ſo fortgehen . Sie ſind jung und wohlgeſtaltet ,
Sie haben Geiſt und Talente ; aus alledem müſſen Sie mehr Nutzen ziehen,
als Sie bis jetzt gethan haben . Laſſen Sie einmal hören , warum machen Sie
der hübſchen Helouin nicht ein wenig den Hof ? Das würde Sie zerſtreuen .

2

Du lieber Himmel , ich rede da leichtfertig in den Tag hinein und vergeſſe ganz

meine gegenwärtige würdevolle und 2 5 Seen im Leben . Adien Herr

————

2
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Regenmäntel aus Diagonal , Zwirnſtoff c.

geſtreiften und carrirten Stoffen

Herbſt⸗Räder
à Mk . 10 . —, 14 . —, 18 . —, 24 . — bis Mk . 48 . —

Promenaden⸗Mäntel
mit Spitzen und Ottoman garnirt , à Mk . 18 . —, 24 . —,

36 . —, 48 . — bis Mk . 75 . —

Neu eingeführt : Regenſe
Auswahl .

ſtellen zu können .

angegebenen Preiſen jederzeit bereitwilligſt abgegeben .

Gebrüder

*

S

ſautel fürDamen.
Hervorragende Neuheiten der Herbst - Saison empfehlen in reicher Auswahl :

Regenmäntel aus carrirt und geſtreiften Stoffen *

Elegante Regenmäntel aus den modernſten u . beliebteſten

Aparte Neuheiten aus Fantaſieſtoffen mit Soutachirung de.
Backſiſchmäntel ] in den reizendſten Fagons für jedes Alter
Kindermäntel /paſſend , Hunderte von Stücken am Lager

Tricot⸗Taillen
reine Wolle , in nur prima Qualität , à Mk . . 50 , . —,

32 — —

Herbſt⸗Jaquets
à Ml . . —, 10 . —, 12 . —, 13 . —, 14 . —, 15 . —

irme für Damen und Herren in reichhaltiger

Durch unſer EDn - gros - Geschäft unterhalten in Regenmäntel ein beſtändiges Lager

von ea . 800 — 900 Stück , ſind daher im Stande , auch bei Detail⸗Einkäufen Un⸗gros - Preise

Damit ſich jede Dame von der Preiswürdigkeit überzeugen kann , ſind in zweien unſerer Schaufenſter
( Harmonieſeite ) ea . 130 Stück mit Preisangabe dekorirt und werden ſämmtliche ausgeſtellten Gegenſtände zu den jeweils

D I , 7 XS8 an den Planken .
Beſtellungen nach Maaß werden in eigenen Ateliers ſchnell und beſtens ausgeführt .

und preiswerth Bedienung bürgt das Renomms der Firma .

J . Okroner .

Lahn- Atelier 3
für Damen und Herren .

Schmerzloſes Zahnziehen, dauer⸗

E
2
6

Cement . Gebiſſe werden ohne

die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

& fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter 5
Methode hergeſtellt und von
Morgens bis Abends angefertigt .

Zahnpulver das die Zähne nicht

angreift und erhält . Zahnbüßpſten .
Zahntropfen , den Zahnſchmerz 8
zu ſtillen , 34 Pfg . Alles unter

Garantie .
2Frau Eliſe Glöckler ,

Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock .

Spfrechſtunden jeden Tag von 52 Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr .

Sönntags auch Sprechſtunden
2Arme finden Berückfichtigung . 42 5537
—
Reeeeeee eee

J4 . 7 Filzhüte . 7
für Herren , Damen und Kinder

werden gewaſchen , nach allen modernen

Farben gefärbt und der neueſten Fagon

umgeändert. 11800

v. M. . — an bis M. 10 . —

75 14 . —

75 19 . —

9eeee
9

0

1 . 11 . — „ ſ6.

„
15 . — „ ſ6.

5 20 . —

76 0

%

bis Mk . 45 . —

Lutmacher , J4

Marie Krauss , H 4 , 23 ,

Maubinenmiefeempfiehlt ſich im neu anſteſchen von

Strümpfen , Kinderzäckchen , Unterjäckchen ,
Herrenweſten ze, hel prompter Bedie⸗

nung und billigen Preiſen . 12599

Fiue füchtige Kleidermacherin
welche mehrere Jahre bei Hoflleferant
Mayer in d e conditionirte ,
nimmt noch einige 1

70
den gn .

11569 M 3. II . 3. Stz Ath.

Umzüge
aller Art mit oder ohne Pferde ſowie

Möbelverpackung werden zu jeder Zeit

nach billigſter Berechnung unter Ga⸗

rantie aàn 11940

Holzer , Q 4 , 8/9 .

11902

1
3

Für ſtreng reelle

empftehlt ſein reichhaltiges Lager in !

AX W allach Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeuge , Handtüchern ꝛc. , Hausmacher und Biele⸗

felder Leinen in allen Breiten , Piqué , wollene und abgenähte Bettdecken ; Taſchentücher
in Leinen und Battiſt .

Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßhaar und fertigen Betten .

Anfertigung ganzer Ausſtattungen , ſowie Herren⸗ u. Damenwäſche nach Mavß .

Odiot ; auf baldiges Wiederſehen ! Sie kommen morgen in ' s Schloß , nicht

wahr ? “
„ Gewiß ! “
Er entfernte ſich und überließ mich meiner Einſamkeit und meinen Gedanken .

1. Oktober .

Ein ſeltſames Ereigniß hat ſich begeben. Seine Conſequenzen ſind zwar

bis jetzt noch nicht ſonderlich glücklich geweſen ; nichtsdeſtoweniger hat es wohl⸗

thätig auf mich gewirkt . Jener harte Schlag , von dem ich getroffen worden war ,

hatte mich gewiſſermaßen betäubt und gefühllos gemacht. Jetzt habe ich wieder

einige Energie erlangt und bin ſeit drei langen Wochen zum erſtenmal wieder

im Stande , dieſe Blätter aufzuſchlagen und die Feder zur Hand zu nehmen .

Mir war vollſtändige Genugthuung zu Theil geworden und ich hatte keinen

Grund mehr, vorſchnell eine Stellung und Vortheile aufzugeben , deren ich bedarf
und für die ich ſchwerlich ein Aequivalent finden dürfte . Die Perſpective perſön⸗

licher Leiden , die mir bevorſtanden und die ich mir übrigens durch eigene Schwäche

zugezogen hatte , konnte mich nicht berechtigen , Pflichten aufzugeben , bei deren Voll⸗

ziehung es ſich nicht um meine Intereſſen allein handelt . Außerdem wollte ich

auch nicht, daß Fräulein Margarethe in meinem ſchnellen Rückzug den Ausdruck

des Aergers über getäuſchte Hoffnungen erblicken ſollte ; ich betrachtete es als eine

Art von Ehrenſache , ſte bis an die Stufen des Altars in meinen Zügen nur

Faſſung , Ruhe und Gleichmuth erblicken zu laſſen ; in mein Herz ſollte ſie nicht

ſchauen dürfen .

Ich beſchränke mich daher darauf , Herrn Laubepin zu ſchreiben , daß

gewiſſe Seiten meiner Lage mir dieſelbe vielleicht unerträglich machen könnten

und daß ich daher ſehnlichſt eine andere , wenn auch minder luerative , aber un⸗

abhängigere Stellung wünſchte .

Am Tage nach der Beſprechung mit Herrn von Bevallan hatte ich mich

in ' s Schloß begeben und war von dem glücklichen Bräutigam mit vieler Herz⸗

lichkeit empfangen worden . Ich grüßte die Damen in möglichſt ungezwungener

Weiſe . Selbſtverſtändlich kam es zu keiner weitern Erklärung . Madame Laro⸗

que kam mir aufgeregt und nachdenklich vor ; Fräulein Margarethe war ſehr

höflich ; ich konnte jedoch bemerken , daß ihre Gefühlsſaiten in Folge der geſtrigen

Scene noch immer nachklangen und vibrirten . Fräulein Helouin war ſehr

bleich und blickte auch nicht einmal von ihrer Stickerei in die Höhe . Das arme

Mädchen hatte eben keinen Grund , ſich der ſchließlichen Reſultate ihrer Dip⸗

lomatie zu erfreuen . Sie verſuchte wohl , dem triumphirenden Bevallan von

Zeit zu Zeit verſtohlen einen Blick voll Verachtung und Drohung zuzuwerfen ;
in der ſtürmiſchen Atmoſphäre aber , die einen Neuling bedeutend eingeſchüchtert

haben würde , wußte Herr von Bevallan ſich mit vollkommener Sicherheft und

Leichtigkeit zu bewegen . Sein zuverſichtliches Benehmen ärgerte ſie , imponirte

ähr aber auch in ſichtlicher Weiſe . Hätte ſie die Ueberzengung gehabt , ihn mit

1uct Nübfer,Giſe& Pferdegeſhir
wird

Ji 8ide Sehn, 2 5 6
Zinngießer .

Ein tlchtiges Mädchen ſucht Monats⸗
dienſt , geht auch tagsüber zu Kindern .

12987 G 6, 8

— 939 —

in ihr Verderben ziehen zu können , ſo würde ſte ihm ohne Zweifel und

mit mehr Recht als mir gegenüber , einen Dienſt erwieſen haben , dem Streich

ähnlich , den ſie mir Tags zuvor geſpielt hatte ; es war jedoch mehr als wahr⸗

ſcheinlich , daß ſie , ihrem eiferſuchtsvollen Zorne nachgebend , und ihre mit Un⸗

dank gepaarte Doppelzüngigkeit eingeſtehend , nur ſich allein zu Grunde gerichtet

haben würde ; ſie wußte dies und handelte auch demgemäß , nachdem ſie die

bittere Erfahrung gemacht hatte , daß die Waffe des Verraths bisweilen die

Hand verletzt , die ſich derſelben bedient .

Während dieſes und der nächſtfolgenden Tage erlitt ich eine Marter , die

ich zwar vorausgeſehen , deren ſchmerzliche Details ich aber nicht im Vorhinein

zu berechnen vermocht hatte . Die Vermählung ſollte binnen Monatsfriſt ſtatt⸗

finden . Die Vorbereitungen dazu wurden eifrig und in großer Haſt betrieben

Künſtliche Blumen , Spitzen , Stoffe , Schmuckſachen kamen in beinahe täglich

regelmäßigen Sendungen von Paris an und wurden allabendlich im Salon vor

den Augen geſchäftiger und im Herzen eiferſüchtiger Freundinnen ausgebreitet .
Man zog mich dabei zu Rathe und wollte bei jedem einzelnen Stücke mein

Urtheil hören und ſich nach meinem Geſchmacke richten; Fräulein Margarethe war

grauſam genug , ſich immer mit beſonderer Affeetion an mich zu wenden . Ich

that ihr ihren Willen ; wenn ich aber dann in meinen Thurm zurückkehrte ,

nahm ich aus einem geheimen Fache meines Pultes das zerriſſene Schnupftuch
das ich mit Gefahr meines Lebens geholt hafte , und trocknete mir die Augen

damit .

denn ich liebe ſie ,

3
bafte Plomben in Gold , Silber ,

Georg Mickenhöfer ,

eeeee

Auch dies war wieder eine Schwäche , ich konnte aber nicht anders „
Perfidie , Gehäſſigkeit , Mißverſtändniſſe , die ſich nicht wieder

gut machen laſſen , ihr und mein Stolz trennen uns für alle Zeit ; ich ſehe dies
ein und doch wird ihr Bild bis an meines Lebens Ende mein Herz ganz und

gar ausfüllen .

Was Herrn von Bey allan anbelangt , ſo hege ich keinen Haß gegen ihn .

Er verdient ihn nicht ; ſein Gemüth iſt gemein , aber harmlos . Ohne mir

Heuchelei zu Schulden kommen zu laſſen , konnte ich die Kundgebungen ſeine ;
Alltagswohlwollens annehmen und ruhig meine Hand in die ſeine legen ; wenn

aber auch ſeine flache Individualität meinem Haſſe entgeht , ſo fühle ich nichts⸗
deſtoweniger mit tiefer , ſchmerzlicher Seelenangſt , wie ſehr dieſer Menſch des 1
herrlichen Geſchöpfes unwerth iſt , das er bald ſein nennen ſoll und deſſen
Trefflichkeit ihm nie klar werden wird .

in mir anregte und noch immer anregt , finde und ſuche ich keine Worte . Dit

wahre Liebe hat etwas Geheiligtes in ſich , was den Schmerzen und Freuden ,
An demdie ſie bereitet , einen gewiſſermaßen übermenſchlichen Charakter heilegt.

Weibe , das wir lieben , giebt ſich uns eine Art höherer Natur kund , die wir

allein zu errathen vermögen , deren Geheimniß unſer ausſchließliches Eigenthum
bleibt und an deren Schleier eine fremde Hand nicht rühren kann , ohne Wider⸗

willen , Schauer und Abſcheu in uns wach zu rufen . Jene Hand raubt uns

Für die Fluth der bittern Gedanken

und nauienloſen Empfindungen , welche die Ider dieſer gehäsſgen Mesallanes

e

ee

K

„

œVMNUU

.

]%—Ät.

«..
. .

˙—

9*

2


	[Seite 4148]
	[Seite 4149]
	[Seite 4150]
	[Seite 4151]

